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Zitat von Seepferdchen

Außerdem bin ich der Meinung, dass man Schüler, die sich schon mit Deutsch und
Englisch quälen, nicht auch noch eine weitere Fremsprache zumuten sollte.

Schüler, die sich schon mit Deutsch und Englisch quälen sollten eigentlich gar nicht am
Gymnasium sein. Dann hat sich das mit der zweiten Fremdsprache eh erübrigt.

Zitat von SwinginPhone

Mein Englisch- und Französischunterricht hat nicht dazu geführt, dass ich mich in einer
dieser Sprachen unterhalten konnte.

Das ist schade. Doch ... ich konnte mich nach 9 Jahren Englischunterricht am Gymnasium schon
auf Englisch unterhalten. Vor allem hat es dazu geführt, dass ich während des Studiums
englischsprachige Fachliteratur einigermaßen problemlos lesen konnte. Mein Französisch ist
erst mal verkümmert aber als ich es 15 Jahre nach dem Abi dann plötzlich doch wieder ganz
akut gebraucht habe, war ich erstaunt, wie viel ich davon wieder reaktivieren konnte (auch
wenn ich um einen Auffrischungskurs nicht drumrum gekommen bin).
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